
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 

G&H Umzüge GbR 
Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 33 
33175 Bad Lippspringe 

§1 Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Verträge zwischen der G & H 
Umzüge GbR (nachfolgend „Auftragnehmer“) und ihren Kunden (nachfolgend 
„Auftraggeber“) über Umzugs-, Transport-, Montage- und sonstige Dienstleistungen. 

§2 Vertragsschluss 
Ein Vertrag kommt zustande, sobald der Auftraggeber das Angebot des Auftragnehmers 
schriftlich, per E-Mail, WhatsApp oder in sonstiger Textform bestätigt. 

§3 Leistungsumfang 
Der Leistungsumfang ergibt sich aus dem individuell vereinbarten Angebot. 
Zusatzleistungen, die nicht ausdrücklich im Angebot enthalten sind, werden gesondert 
berechnet. 

§4 Preise und Zahlungsbedingungen 
Alle vereinbarten Preise verstehen sich in Euro. Sofern nichts anderes vereinbart wurde, ist 
der Rechnungsbetrag unmittelbar nach Durchführung des Umzuges ohne Abzug fällig. 
 
Der Auftragnehmer ist berechtigt, vor Durchführung des Umzuges eine angemessene 
Vorauszahlung zu verlangen. 

§5 Rücktritt / Stornierung durch den Auftraggeber 
Der Auftraggeber kann den Auftrag jederzeit vor Leistungsbeginn stornieren. Die 
Stornierung bedarf der Textform. 
 
Im Falle einer Stornierung ist der Auftragnehmer berechtigt, folgende pauschale 
Entschädigungen zu verlangen: 

 
• bis 42 Tage vor dem vereinbarten Umzugstermin: 20 % des vereinbarten Gesamtpreises, 
• bis 28 Tage vor dem vereinbarten Umzugstermin: 25 % des vereinbarten Gesamtpreises, 
• bis 14 Tage vor dem vereinbarten Umzugstermin: 35 % des vereinbarten Gesamtpreises, 
• bis 7 Tage vor dem vereinbarten Umzugstermin: 50 % des vereinbarten Gesamtpreises, 
• weniger als 7 Tage vor dem vereinbarten Umzugstermin: 75 % des vereinbarten 
Gesamtpreises. 



 
Dem Auftraggeber bleibt ausdrücklich der Nachweis vorbehalten, dass dem Auftragnehmer 
kein oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist. 
 
Dem Auftragnehmer bleibt der Nachweis eines höheren tatsächlich entstandenen Schadens 
vorbehalten. 

§6 Widerrufsrecht bei Fernabsatzverträgen 
Verbrauchern steht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen sowie bei 
Fernabsatzverträgen grundsätzlich ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. 
 
Der Auftraggeber verlangt ausdrücklich, dass der Auftragnehmer bereits vor Ablauf der 
gesetzlichen Widerrufsfrist mit organisatorischen Maßnahmen, Dispositionen, 
Terminreservierungen sowie vorbereitenden Leistungen beginnt. 
 
Dem Auftraggeber ist bekannt, dass er bei vollständiger Vertragserfüllung durch den 
Auftragnehmer sein Widerrufsrecht verlieren kann. 
 
Widerruft der Auftraggeber den Vertrag, nachdem der Auftragnehmer bereits auf 
ausdrücklichen Wunsch des Auftraggebers mit der Leistung begonnen hat, so hat der 
Auftraggeber Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachten Leistungen zu leisten. 

§7 Haftung 
Der Auftragnehmer haftet für Schäden nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, soweit 
gesetzlich zulässig. 
 
Für Schäden an besonders wertvollen oder empfindlichen Gegenständen haftet der 
Auftragnehmer nur, wenn diese vorab ausdrücklich schriftlich angezeigt wurden. 

§8 Mitwirkungspflichten des Auftraggebers 
Der Auftraggeber hat sicherzustellen, dass sämtliche Transportwege frei zugänglich sind 
und notwendige Halteverbotszonen rechtzeitig eingerichtet werden, sofern vereinbart. 
 
Verzögerungen aufgrund unzutreffender Angaben oder fehlender Mitwirkung des 
Auftraggebers gehen nicht zu Lasten des Auftragnehmers. 

§9 Schlussbestimmungen 
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 
 
Stand: Juni 2026 



Zusätzliche Erklärung zur Auftragsbestätigung 
Der Auftraggeber verlangt ausdrücklich, dass die G & H Umzüge GbR bereits vor Ablauf der 
gesetzlichen Widerrufsfrist mit organisatorischen Maßnahmen, Terminreservierungen und 
vorbereitenden Arbeiten beginnt. 
 
Dem Auftraggeber ist bekannt, dass bei vollständiger Vertragserfüllung das Widerrufsrecht 
erlöschen kann und bei Widerruf Wertersatz für bereits erbrachte Leistungen zu leisten ist. 


